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Kakashi schrie vor Wut auf als er auf Tokiko zurannte. ER benahm sich augenscheinlich
beinahe so wie Naruto bei seiner ersten “Glöckchenprüfung” blind vor Wut und voller
Verzweiflung. Doch das war tatsächlich nur äußerlich der Fall.
Tokiko lächelte nur stumm und setzte einen nach dem anderen Bushi auf Eis. Der
Maskenträger lächelte sie an. “Du warst damals schon gut, doch du hattest schon
immer eine Schwäche…” der letzte von Kakashis Bushis verschwand und er selbst
tauchte aus seinem Erdversteck hervor. “…nämlich dass du nur das wahrnimmst, was
du auch wirklich siehst.” mit diesen Worten griff er an, und in seinen Augen war pures
Entsetzen zu sehen als der Bushi vor ihm verschwand und die Stimme seiner Ex hinter
ihm aufhallte. Er verspürte einen Schmerz in seiner Rechten Schulter. Wie einfältig
von ihm zu glauben es seie noch immer die selbe Person und die selbe Technik mit der
er zu tun hätte.
Tokikos Verbündeter Yamoto war zu Sasuke geschlichen und hatte den Jüngeren über
seine Schulter gehievt. Als der Schwarzhaarige unsanft hochgehoben wurde wachte
er auf. Blut sickerte ihm sanft aus dem Mund und benetzte seine Lippen. Er hustete
gequält auf. “Sei still Frachtgut.” zischte Yamato leise und packte ihn etwas fester.
Doch zu spät. Kakashi, der noch immer ein Kunai in der Schulter hatte, hatte seine
Lover bemerkt. Der Jou-nin packte Tokikos Hand, die noch immer auf dem Kunai ruhte
und warf sie über die Schulter. Anschließend zog er das Kunai aus der Wunde und
warf er zielgerichtet, auf Yamatos Bein, in das es sich direkt einige Zentimeter bohrte.
Dieser ging in die Knie und Sasuke viel einigermaßen weich auf seinen Träger.
Der Schwarzhaarige richtete sich mit schmerzendem Blick auf. Yamato schien nicht
grade von der Elite zu sein und blieb wimmernd am Boden liegen. Tokiko lachte
schäbig. “Ach ihr falsches Pack, ihr werdet mit den Verletzungen die ich euch zufügen
werde nicht lange überleben.” Kakashi sah sie abwertend an. Zu Tokikos Entsetzen
holte Kakashi aus und verpasste ihr eine saftige Ohrfeige. “Dumme Schlange. Du wirst
niemandem mehr schaden. Du bist kein Gegner für mich. … Kuchiyose-no-jutsu (Kunst
der Totenbeschwörung) Tsuiga-no-jutsu(Kunst der Jagenden Zähne)!!” rief Kakashi
und Hundegebell zerriss die Stille die für einige Sekunden aufgekommen war.
Für einige Sekunden konnte man Tokikos entsetzen Gesichtsausdruck sehen, doch
dann verschwanden sie und Yamoto unter den beschworenen Hunden und man
konnte nach und nach das sickernde Blut riechen…
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“Drecksstück!” verlautbarte Kakashi mehrere Tage nach diesem Vorfall in der Pension.
Sasuke wusste nun was alles geschehen war. Er wusste bescheid das Tokiko einen
riesigen Hass auf Kakashi hatte und sie deshalb ihre Leute auf ihn angesetzt hatte.
Ihm Wurde auch erzählt das es nicht Kakashi war der ihn angegriffen hatte sondern
einer von Tokikos Männern. Um genau zu sein wusste er alles was geschehen war und
kuschelte sich nun in die Kissen ihres Bettes. Um die Brust und Schulter der beiden
waren lange Bahnen von Mullbinden gewickelt worden und beide Stiche hatten
genäht werden müssen. Kakashi stand in der Küche und machte auf eigenen Wunsch
das Essen, denn heute war der letzte ag ihres “Ausfluges.” Die ganzen Ereignisse,
Streitereien und Unternehmungen hatten alles dermaßen verkürzt, dass es
unglaublich schien, dass alles schon wieder vorbei seihen sollte. ”Kashi.” schallte es
aus dem Schlafzimmer. “Iruka holt uns doch ab, oder?” “Jepp hast recht. Er wollte
mich nicht so weit fahren lassen. Ich darf ihn nur vom Bahnhof abholen… Dann
übernimmt er.” meinte er recht gequält.
Er stellte das Frühstück sorgfältig auf ein Tablett und kam dann ins Schlafzimmer.
Sasuke lächelte sanft als er den Raum betrat. “sei doch froh, dann musst du nicht an
jeder Tankstelle anhalten um mich zu küssen.” Er grinste ihn an und setzte sich auf.
Dann nahm er das Tablett auf seinen Schoß und kuschelte sich an Kakashi der sich
neben ihn gelegt hatte. Der Ältere nahm den Jüngeren sanft in den Arm. Dieser schob
Hatake ein Stück Brot in den Mund und küsste ihn zärtlich. “ und jetzt Schluss mit dem
Thema.” meinte er energisch und lächelte. Kakashi kaute und nickte daraufhin. “Ja
hast ja Recht. Ich will uns ja nicht den letzten Tag versauen.” Der besagte Tag verlief
größtenteils ohne Komplikationen. Nur als die Beiden am Ende des Tages ein wenig
durch die Gegend streiften, wirkte die Stimmung etwas gedrückt.
Der Uchiha ergriff zögernd Kakashis Hand. “Eeetoo… Kashi?” Kakashi sah fragend auf.
“Hai? Was ist denn?” Sasuke wurde leicht rot und drückte die Hand seines Lovers noch
ein wenig fester. “Ja..eeeto. Das hier ist doch jetzt der letzte Abend, ne?” Hatake
nickte ruhig. “un… und.” der Schwarzhaarige fing leicht an zu stottern. “… wir hatten
am ersten ag doch was gesagt odda?” Sasuke atmete einmal tief ein und seufzte.
“Jetzt währe es wohl o weit un…” er schluckte erneut. “ und ich währe bereit dafür.”
Man sah dass Kakashis Gehirn langsam arbeitete und er begriff was Sasuke denn
überhaupt von ihm wollte. Er mußte leicht belustigt grinsen und nahm ihn in den Arm.
“Ach Unsinn, ist schon okay wenn du noch nicht willst. Ich denke dass uns dieser
Urlaub viel mehr zusammengeschweißt hat als das, oder? Außerdem, kannst du das
mit deinen Wunden doch so wie so nicht. Ich will dich doch nicht verletzen.” sanft
küsste er der kleineren und er konnte merken dass dieser leicht aufatmete.
Es war ihm ja schließlich nicht zu verübeln gewesen, bei dem was ihm die letzten paar
Tage widerfahren war. Wenn er selbst daran dachte wie es ihm am Abend nach
diesem Vorfall gegangen war, kullerten ihm ab und zu stumm ein paar Tränen die
Wangen hinunter. Nachdem Kakashi ihn verbunden hatte war er trotz Verbände unter
die Dusche gegangen und war ganze 2 Stunden nicht wieder hinaus gekommen, so
dass Hatake geguckt hatte ob dann noch alles in Ordnung gewesen war. Doch Sasuke
hatte ihm nicht geantwortet. Er hatte sich so dreckig gefühlt. So als ob er selber
jemanden vergewaltigt hatte. Er war in ein tiefes Loch gefallen und hatte nicht
gewusst was er tun sollte. Am späten Abend dann war er ohne ein weiteres Wort zu
sagen ins Bett gegangen.

An diesem Abend aber blieb er an Kakashis Seite und schlief bei hm im Arm ein, so
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dass dieser ihn ins Bett trug und sich anschließend in Kakashis gelebte Hundeform
neben ihn kuschelte. Am Morgen klingelte der Wecker schon relativ früh und als
Sasuke von dem grellen Gepiepe aufwachte, erblickte er einen kleinen schwarzen
Hund der sich genervt ein Kissen über den Kopf gezogen hatte. Er kraulte dem Hund
einmal sanft durchs Fell und schlug dann mit grimmiger Miene auf den Wecker.
Kakashi stand erst auf als Sasuke bereits fertig angezogen und gewaschen in der
Küche stand und grade das Frühstück vom Tablett auf den Tisch stellte. “Morgen
Schatz.” kam es noch immer verschlafen aus Kakashis Mund, als er in Richtung Bad
trottete. “Morgen!” frohlockte Sasuke und stellte den Kaffe auf eine
Warmhalteplatte.
Eine Stunde später packten sie bereits ihre Koffer ins Auto verabschiedeten sich beim
Pensionsbesitzer und fuhren zum nahe gelegenem Bahnhof.
Dort entfingen sie Iruka der sie ehr neugierig als besorgt ansah.
“na habt ihr…” doch er konnte seinen Satz nicht zu Ende bringen weil er von Kakashi
einen Klaps gegen den Hinterkopf bekam. “das hat dich nicht zu interessieren. Du
bringst uns auch Hause und basta.” Iruka streckte ihm die Zunge raus. “ Ja is ja schon
ob. Wollte dich nur necken du verliebte Turteltaube.” doch bevor Kakashi ihm noch
einen auf den Hinterkopf geben konnte hatte Iruka sich die Schlüssel geschnappt und
sich ins Auto gesetzt.
Doch ob sie es in der nächsten Zeit tatsächlich tun werden oder nicht, dass bleibt den
beiden selber überlassen und vielleicht tauchen auch innige Gerüchte über sie auf.
Doch denen sollte man vielleicht nicht trauen.
Also viel Spaß und setzt eure Fantasie ein.

Nya also um ehrlich zu sein ist das der Schluss dieser FF ^^° ja kaum zu glauben aber
war, es ist zu ende ohne dass man nun weiß ob und wann siehs tun XD aber da in
dabei so und so nicht wirklich gut bin, könnt ihr das getrost eurer Fantasie
überlassen… und nicht meinen Schreibkünsten. Ich will da nur eine stelle
anschneiden. ( Die ganzen Ereignisse, Streitereien und Unternehmungen ( und die
Unfähigkeit der Autorin XD)hatten alles dermaßen verkürzt, dass es unglaublich
schien, dass alles schon wieder vorbei seihen sollte.) ja ich weiß um ehrlich zu sein
nicht was ich da noch machen soll.. Ich habe mom echt alle Hände voll zu tun und bin
froh das ich das hier, nachdem das letzte Kapitel flöten gegangen war und ich es
letztendlich doch wieder gefunden habe vorbei ist.. Ich muss endlich nur noch eine FF
beenden.. Und das peinliche ist.. Das war die erste.. Drop drop drop.. Und das
schlimme ist.. Mal wider is der dumme block weg und ich habe ka was ich im letzten
kap. Geschrieben habe, hindert mich natürlich nicht daran weita zu schrieben aber ich
weiß um ehrlich zu sein nicht was.. Aber da das nichts mit dieser ff zu tun hat, lasse ich
euch in frieden.
Nya ich denke nich das es einen 3. Teil von Sasukes L.L. geben wird und ich denke es
ist auch gut so, denn im ff schreiben bin ich echt ne niet.. Ich glaube ich sollte echt nur
noch Kurzgeschichten und OS schrieben…
Aber ich hoffe ihr lest meine FF weiter.
Also endlich Caio eure MAAAAAAAAAAAAAAAYEN! *ika* (HamtaroXD)
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